
Stundenplan

Läuse-Abwehrspray

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Läuse? Natürlich wehr‘ ich mich!



Wie wirkt AntiJump®? 
Die abwehrende Wirkung von AntiJump® wird durch den Extrakt des  
Zitroneneukalyptus (Eucalyptus citriodora) hervorgerufen, der eine Art 
Schutzschild um das Haar bildet. Läuse erkennen den Kopf nicht mehr 
als potenzielles Ziel. AntiJump® beugt somit bis zu 12 Stunden einem 
möglichen Kopflausbefall vor.

Wie wird AntiJump® angewendet?
Da AntiJump® nur vorbeugend vor Kopfläusen schützt, sollten Sie 
sicherstellen, dass noch kein akuter Kopflausbefall vorliegt.

Am besten prüfen Sie mit einem Nissenkamm, ob sich Läuse oder  
deren Eier (Nissen) im Haar befinden. Scheiteln Sie dafür das Haar, um 
es mithilfe eines Nissenkamms auf einen Befall abzusuchen. Haben Sie 
keine Anzeichen für Kopfläuse gefunden, hilft AntiJump®, einen  
möglichen Kopflausbefall zu vermeiden. 

Besprühen Sie das gesamte Haar mit AntiJump®, bis es vollständig 
befeuchtet ist (je nach Haarlänge und -dichte: 25 - 80 Sprühstöße). 
Massieren Sie das Abwehrspray anschließend in das Haar ein.  
Das Haar kann dann lufttrocknen oder leicht angeföhnt werden.
Bitte verwenden Sie im Anschluss keine Haarstylingprodukte, da hier-
durch die Wirksamkeit von AntiJump® beeinträchtigt werden kann. 

Geeignet für Kinder ab 12 Monaten!

Läuse? 
Natürlich wehr‘
ich mich!

•  Schützt vorbeugend bis zu 12 Stunden  
vor Kopflausbefall

•  Angenehmer Geruch
•  Pflanzenbasierter Wirkstoff:  

Extrakt aus dem Zitroneneukalyptus
•  Dermatologisch mit „sehr gut“ von 

Dermatest® bewertet 

Mehr Informationen erhalten Sie unter: www.antijump.de

AntiJump® Läuse-Abwehrspray erhalten Sie exklusiv in Ihrer 
Apotheke!

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und  
Produktinformationen lesen.
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HENNIG ARZNEIMITTEL
Seit 1898 im Dienste der Gesundheit


